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1. Kreisklasse Gr. 2

TV 1899 Großen-Buseck : JSV 1920 Lehnheim 
Donnerstag, 28.09.2023, 20:15 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TV 1899 Großen-Buseck

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TV 1899 Großen-Buseck am vergangenen
Donnerstag in der 1. Kreisklasse Gr. 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Kerimoglu / Bonin. Nach
diesem ohne Top-Besetzung erzielten Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Deniz Kerimoglu
nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eher wenig Gegenwehr bekamen Kerimoglu / Bonin beim 11:6, 11:7, 11:5
von Hanika / Pretsch. Ohne Satzgewinn für Jany / Dörr verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Mäurer / Klös. Genügend spielerische Mittel hatten Weber / Jany letztlich parat, um Horst /
Schlosser zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Deniz Kerimoglu hatte anschließend seinen
Gegner Kurt Hanika beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine
echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Michael Jany und Thomas Mäurer die
Schläger kreuzten. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie knapp das Einzel insgesamt war. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an den Tisch. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Carsten Bonin in
seinem Einzel gegen Matthias Pretsch etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch
noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Pretsch
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Emil Dörr hatte wenig später
gegen Thomas Klös trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim
8:11, 5:11, 6:11 kaum eine Chance. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:3 an die Tische. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Tim Weber gegen Volker Schlosser.
Zwischenzeitlich musste Finn Hagen Jany zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Jens-
Uwe Horst aber trotzdem sicher mit 11:8, 11:8, 6:11, 11:8 ein. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TV 1899 Großen-Buseck und des JSV 1920 Lehnheim. Einen knappen Erfolg
feierte Deniz Kerimoglu beim 11:8, 9:11, 11:13, 11:9, 11:4 gegen Thomas Mäurer, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. 9:11, 13:15, 11:3, 11:6, 8:11 hieß es indessen am Schluss des nächsten Spiels, als
Michael Jany und Kurt Hanika sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Das Einzel zwischen Carsten Bonin und Thomas
Klös endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Der neue Zwischenstand war 7:5.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Emil Dörr letztlich auf Lager, um Matthias Pretsch final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 5:11, 2:11. Nach einem Erfolg für Tim Weber
sah es in dem als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-
Satzführung gegen Jens-Uwe Horst letztlich nicht ins Ziel bringen. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Finn Hagen Jany gelang es, Volker Schlosser im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
3:0-Erfolg. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Kerimoglu / Bonin überzeugten im Match gegen
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Mäurer / Klös, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV
1899 Großen-Buseck war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TV 1899 Großen-Buseck in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 13.10.2023
gegen den TSV 1907 Allendorf/Lda VI bevor. Für den JSV 1920 Lehnheim steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den SV 1921 Ettingshausen II am 13.10.2023 vor der Tür, in das mit
einem Punkteverhältnis von 2:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV 1899 Großen-Buseck

Doppel: Kerimoglu / Bonin 2:0, Jany / Dörr 0:1, Weber / Jany 1:0 
Einzel: D. Kerimoglu 2:0, M. Jany 1:1, C. Bonin 0:2, E. Dörr 0:2, T. Weber 1:1, F. Jany 2:0 

 JSV 1920 Lehnheim
Doppel: Mäurer / Klös 1:1, Hanika / Pretsch 0:1, Horst / Schlosser 0:1 
Einzel: T. Mäurer 0:2, K. Hanika 1:1, T. Klös 2:0, M. Pretsch 2:0, J. Horst 1:1, V. Schlosser 0:2


